
Was kann ich tun?

Was in deutschen Haushalten weggeworfen wird

Ein kleiner Schritt, ein großer Effekt:

Abfallvermeidung von 

Anfang an!

30% aller Lebensmittel 

landen in Deutschland 

im Müll, das sind 75 kg 

pro Verbraucher und 

Jahr, insgesamt im Wert 

von 20 Milliarden Euro.



Was kann ich tun?

Ein kleiner Schritt, ein großer Effekt:

Mehrweg statt Einweg:

Eigenen Kaffeebecher 

zum Bäcker mitnehmen

Pfand ist nicht gleich Mehrweg! 

Beim „echten“ Mehrweg-Produkt wird dieses gereinigt und 

wieder befüllt wie zum Beispiel bei Mehrweg-Glasflaschen. 

Einweg-Pfandartikel werden nach der Nutzung thermisch oder 

stofflich verwertet oder deponiert.

Lose Ware statt Plastik in den 

Einkaufswagen:



Was kann ich tun?

Ein kleiner Schritt, ein großer Effekt:

Sammelstellen für alte Handys, Kork oder Kronkorken etc. 

in Sinzig nutzen! 

Am Rathaus, an der 

Kirche, Beispiel hier: 

beim Gänseblümchen

Ein Reparaturcafé in Sinzig fehlt noch!

Im jährlich 

erscheinenden 

Abfallratgeber des 

Kreises Ahrweiler gibt 

es viele Tipps zur 

richtigen Entsorgung 

vieler Dinge.



Zu viel Konsum



Zu viel…

…Kleidung

Jeder von uns kauft ca. 
60 Kleidungsstücke pro 
Jahr. 40 % der Kleidung 
tragen wir nur selten 

oder nie!

…Elektrogeräte
Pro Haushalt gibt es bis 

zu 50 Elektrogeräte. 
Viele werden nur selten 

oder nie verwendet!

…Gegenstände
In Europa besitzt 

jeder Mensch 
durchschnittlich 
10.000 Dinge!

…Autos
65,8 Millionen 

Autos waren am 
01.01.2020
zugelassen!

…Konsum



Beispiel Kleidung – Der Aufstieg 

von Fast Fashion

…Kleidung

Jeder von uns kauft ca. 60 Kleidungsstücke pro Jahr und trägt 
sie nur noch halb so lange wie vor 10 Jahren.

40 % der Kleidung tragen wir nur selten oder nie!

Die Produktion 
und der Absatz 
von Kleidung hat 
sich in den 
letzten 15 Jahren 
verdoppelt.

Getragen wird 
diese Kleidung 
aber nur noch 
halb so lange.

Pro Kopf besitzen 
wir in Deutschland 
95 Kleidungsstücke. 
Jedes 5. Kleidungs-
stück tragen wir so 
gut wie nie!



Fast Fashion:  Wasserverbrauch bei der Produktion

1 T-Shirt

Wasserverschmutzung bei der Herstellung

Durch die Färbung 
und Veredelung von 
Textilien im Rahmen 
ihrer Herstellung 
werden 
schätzungsweise 
rund 20% der 
weltweiten Wasser-

verschmutzung

verursacht.



Gesundheitsrisiko für Arbeiter in der Fast Fashion-Industrie



Fast Fashion - Mythos Recycling

Nur ¼ der Altkleider in 

Deutschland werden 

recycelt.

Dies heißt in der Regel  
geschreddert und zu 
Putzlappen oder Isolier-
und Füllstoffen 
verarbeitet.

Faser-zu-Faser-Recycling, 
d.h. die Umwandlung der 
alten Materialien in 
brauchbare Garne oder 
Stoffe für neue Kleidung, 
findet so gut wie nicht 
statt.



Fast Fashion - Mythos „Gute Tat mit Kleiderspende“

Über 100 
Milliarden 
Kleidungsstücke 
werden jedes Jahr 
hergestellt, kurz 
getragen und in 
Kleidercontainern 
entsorgt –
vermeidlich eine 
gute Tat….. 

Die meisten 
Altkleiderspenden 
landen nicht bei 
den Ärmsten,  
sondern werden in 
etwas reicheren 
Ländern  wie Kenia 
oder Tansania auf 
verkauft.

Altkleiderspenden verhindern durch Dumpingpreise den Aufbau 
einer eigenen Textilindustrie. Den Ländern bleibt nichts anderes als 
den Rohstoff Baumwolle zu exportieren und Altkleider zu 
importieren. Ein in Ostafrika für 2019 geplanter Importstopp für 
Altkleider wurde durch den Druck der USA verhindert.



Was können wir tun?

Klimafreundliches Konsumieren

Allein die Verlängerung der Lebensdauer unserer Kleidung von einem auf zwei 
Jahre würde die CO2-Emissionen weltweit um 24 Prozent reduzieren. Wenn es uns 
gelingt, Kleidung zu schätzen, mit ihr pfleglich umzugehen, sie zu reparieren, sie 
anders zu kombinieren oder auch mal mit Freunden zu tauschen, dämmen wir die 
Kleiderflut ein und tragen dazu bei, die Modebranche fit für die Zukunft zu 
machen. Wenn neu, dann nachhaltig! Auf Gütesiegel achten.



Klimafreundlich Konsumieren-

Was können wir in Sinzig tun?

Viele Gegenstände, die wir 
besitzen, gebrauchen wir nur sehr 
selten oder sogar nie, deshalb vor 

dem Kauf folgendes überlegen:

1. Brauche ich das wirklich?
2. Wie oft brauche ich das?
3. Kann ich mir das ausleihen?
4. Kann ich es gebraucht kaufen?
5. Flohmärkte, Sekond-Hand-

Läden, Tauschbörsen nutzen.
6. Nur gute Qualität kaufen.
7. Kann ich das lange nutzen.
8. Ist der Gegenstand reparierbar, 

weiterverwendbar, recycelbar.

Lasst uns gemeinsam eine 

Tauschbörse für Kleidung 

für uns Sinziger ins Leben 

rufen!

Vieles in deinem 
Kleidungsschrank, das du 
nicht mehr nutzt, kann 
vielleicht ein anderer 
Sinziger/eine andere 
Sinzigerin gebrauchen



Klimafreundlich Mobil



Flyer: Klimakrise und Verkehr; www.greenpeace.de

SUV´s im Vormarsch: Bewegung von 2 Tonnen Auto zur 
Beförderung eines Menschen von 80 Kilogramm?

Autowahn



Bitte   
wenden!


